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Versöhnung ist weder eine Wunderpille noch eine Ver-
haltenstherapie, sondern eine Lebenseinstellung.  
Ohne den Versöhnungsweg können wir die Fülle und die 
Weite unseres Lebens nur begrenzt entdecken.

Was hindert mich, so zu sein, wie ich wirklich bin ? Wieso 
ist es mir so wichtig, was andere über mich denken ? 
Wieso vergleiche ich mich ständig und fühle mich dabei 
minderwertig ? Wieso kann ich nicht Nein sagen ? Wieso 
brauche ich immer wieder einen neuen Kick im Leben ? 
Welche Krücken brauche ich in meinem Leben, um  
zu überleben ? Warum bin ich von anderen Menschen  
abhängig ? Warum überfordere ich mich dauernd selbst ? 
Wieso habe ich Mühe, zu mir zu stehen ? Warum gehen 
die schlechten Gefühle trotz Vergebung nicht weg ? 

Haben Sie sich auch schon mit diesen oder ähnlichen 
Fragen auseinandergesetzt ? Dann ist dieses Buch  
eine Hilfestellung, um die Ursachen solcher Zwänge  
aufzudecken, eigene Antworten darauf zu finden  
und trotz alledem die Zuversicht zu gewinnen, dass es 
für jeden von uns ein Leben in Freiheit gibt!

Verena Wurster-Eichmann, geboren 1947, ist Gründerin und 

Leiterin der Stiftung Casa Immanuel. Sie ist seit 1977 in der 

praktischen Seelsorgearbeit tätig. 1979 gründete sie zusam-

men mit einer Freundin in Deutschland das Werk Healing-

Home e. V. Nach 13 Jahren kehrte sie in ihre Heimat zurück und 

setzte ihre Tätigkeit im christlichen Werk Ichthys (Seelsorge, 

Beratung und Lebenshilfe) fort. 2003 ging ein Herzenswunsch 

von ihr in Erfüllung: die Gründung der Casa Immanuel, die heu-

te in Sevgein (Graubünden) ein Oasenhaus sowie in Castrisch 

(Graubünden) ein Kurshaus mit insgesamt dreißig Kurz- und 

Langzeitbetreuungs- und Erholungsplätzen anbietet. 

Daniel Linder, geboren 1963, ist promovierter Jurist und seit 

vielen Jahren in der praktischen Seelsorge- und Beratungsar-

beit tätig. Seit 2003 ist er mit der Casa Immanuel verbunden, 

von 2009 bis 2011 war er Mitglied des Beirats, danach Mitglied 

des Stiftungsrates der Casa Immanuel. Sein Herzensanliegen 

ist das Thema der Versöhnung. Aus den Erfahrungen seiner 

eigenen Versöhnungsgeschichte entwickelte sich der Wunsch, 

dieses Buch im Sinne einer Wegleitung für all jene zu verfas-

sen, die auf ihrem persönlichen Versöhnungsweg die Fülle und 

Weite ihres Lebens entdecken wollen. N
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